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Patienteninformation bei ambulanten Anästhesien 

 
 
Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient 
 
Sie haben sich heute einer Operation in Anästhesie unterzogen. Wir hoffen, dass alles zu 
Ihrer Zufriedenheit verlaufen ist. Im Vorgespräch zur Anästhesie wurden mit Ihnen die 
Anästhesiemethode sowie die damit verbundenen möglichen Risiken besprochen. 

Nach einer Allgemeinanästhesie (Vollnarkose), einer Sedierung oder auch einer 
Regionalanästhesie (Teilnarkose) ist Ihre Orientierung, Konzentrations- und 
Leistungsfähigkeit, auch wenn Sie dies selbst nicht so empfinden, eingeschränkt.  Daher 
dürfen Sie für 24 Stunden nicht aktiv am öffentlichen Strassenverkehr teilnehmen, keine 
Maschinen bedienen und Sie müssen körperliche Anstrengungen meiden.  

Die Person, die Sie aus dem Spital abholt, muss Sie bis nach Hause begleiten.  Essen und 
Trinken können Sie zuhause wieder in gewohnter Weise. Alkoholische Getränke meiden Sie 
bitte am OP-Tag, da es durch diese über eine Blutgefässerweiterung leichter zu 
Nachblutungen kommen kann. 

Falls bei Ihnen heute nach Entlassung aus dem Spital oder in den folgenden Tagen Probleme 
auftreten, welche möglicherweise im Zusammenhang mit der Anästhesie stehen (z.B. Übelkeit 
& Erbrechen, Kopf- oder Rückenschmerzen, Gefühlsstörungen oder Schwächegefühl nach 
Regionalanästhesie/Teilnarkose), sollten Sie sich unbedingt mit unserem Dienstoberarzt 
Anästhesie in Verbindung setzen. 

Dieser ist jederzeit (24 Stunden, 365 Tage) unter folgender Telefonnummer erreichbar und 
kann mit Ihnen das Problem sowie das weitere Vorgehen besprechen.  
 

 

Dienstoberarzt Anästhesie 

Telefon 071 686 20 40 
 
 
Natürlich hoffen wir, dass bei Ihnen weiterhin alles problemlos verläuft und dass Sie 
sich vom Eingriff rasch erholen werden. 
 
 
Ihr Anästhesie-Team  
Kantonsspital Münsterlingen 


